
Kleine Gruppe am Berg

Seit über 15 Jahren sind wir als selbständige Bergführer unterwegs und haben während dieser 
Zeit in den Bergen viel gesehen und erlebt. Oft diskutieren wir über Routenführungen und Seil-
schaftsgrössen. Themen, die mit den veränderten Bedingungen im Hochgebirge immer wichtiger 
werden. Steinschlag und auftauender Permafrost machen inzwischen öfter von sich reden.
Besonders auf Hochtouren und Felsgraten ist die Betreuung des Gastes eine wichtige Aufgabe.
Wir setzen unseren Schwerpunkt genau hier!
Wir nehmen möglichst alle mit, die mitwollen – aber eben nur so viele, dass wir mit bestem 
Gewissen die volle Verantwortung tragen können. 
Weil es manchmal schwierig bis unmöglich ist, die herrschenden Verhältnisse an einem Berg im 
Voraus genau zu kennen, kann man in den Bergen auf Situationen treffen, mit denen man nicht 
rechnen konnte. 

Die Vorteile von kleinen Gruppen liegen dann auf der Hand:
–  mit einer kleinen Gruppe kann der Bergführer schneller und besser reagieren (Route ändern, 

Rückzug, …)
–  bereits vor der Tour, reagiert eine kleine Gruppe flexibler. Das heisst, wir können auch kurzfris-

tig das Tourenziel oder die Region ändern und so die besten Bedingungen vorfinden.
–  optimale Sicherung und Betreuung ist oft nur mit einem Einzelgast möglich.
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